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Antrag auf Umbenennung eines Straßenteilstücks 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die Jugendorganisation des CRB, der Junge Block, hat Ihnen bereits im Laufe des Jahres 2009 
vorgeschlagen, dem Stadtrat die Umbenennung des großen Kreisverkehrs im Osten der Stadt 
beim Kalker Feld zur Diskussion zu geben. Dieser Kreisverkehr, der Münchner Straße ‐ 
Schumacherring und Bayernring verbindet, soll auf Anregung in „Platz der Deutschen Einheit“ 
umbenannt werden. Nachdem diese Umbenennung bis heute dem Stadtrat nicht zur 
Diskussion vorgelegt wurde beantragt nunmehr die CRB‐Stadtratsfraktion: 

Die CRB Stadtratsfraktion beantragt, bei der nächsten Sitzung dem Stadtrat folgenden 
Vorschlag zur Diskussion und Beschlussfassung vorzulegen: 

Der große Kreisverkehr, der Münchner Straße – Schumacherring – Bayernring 
verbindet, soll in „Platz der Deutschen Einheit“ umbenannt werden. Ergänzend soll im 
Innenraum des Kreisverkehrs ein Fahnenrund mit den Flaggen der deutschen 
Bundesländer errichtet werden. Die Umbenennung des Kreisverkehrs und Anhebung 
zum Platz soll an diesen glücklichen Moment in der deutschen Geschichte erinnern.. 

 

Begründung: 

Memmingen ist die Stadt der Freiheit schlechthin. Die 12 Bauernartikel als erste 
Menschenrechtserklärung weltweit wurden in unserer Stadt abgefasst. Wir bekennen uns zu 
dieser Freiheitstradition. Mit dieser vorgeschlagenen Umbenennung wollen wir auch die 
Anstrengungen der Menschen der Bürger in der ehemaligen DDR anerkennen, die sich 
friedlich für die Deutsche Einheit eingesetzt haben. Zudem haben viele Ostdeutsche in 

 



Memmingen eine neue Heimat gefunden und engagieren sich vielfältig für unsere Stadt. Die 
Umbenennung ergibt sich auch folgerichtig daraus, dass Memmingen in den Nachkriegsjahren 
im Westen mit der „Berliner Freiheit“ an die Städte und Stätten jenseits der innerdeutschen 
Grenze gedacht hatte. Zu guter Letzt ist die Umgestaltung eine optische Aufwertung des 
Platzes. Die zahlreichen Besucher der Stadt (wie z.B. An‐ und Abreisende Passagiere des 
Flughafens Memmingen) nehmen diesen verkehrsträchtigen Platz als einladenden Eingang in 
unsere Stadt wahr. 

 

Die CRB Fraktion bedankt sich,  

mit freundlichen Grüßen 

 

 

Wolfgang Courage 
CRB Stadtratsfraktion 

 

 


